
Supp-Le-Mate® Installation 

• Grundsätzlich empfiehlt es sich die Installation der Supp-Le-Mate® Anlage
durchzuführen wenn die Buchten leer und gesäubert sind. Dies erleichtert die
Arbeit und erspart den Sauen zusätzlichen Stress vor der Abferkelung.

• Während der Installation ist es ratsam fortlaufend von Bucht zu Bucht zu arbeiten
und nicht erst alle Tassen zu setzten und dann die Schläuche anzubringen.

• Für das verkleben von PVC Teilen, die zu klebenden Oberflächen erst mit TANGIT®
Reiniger (o.ä.) säubern und anschließend TANGIT® Spezialkleber (o.ä.) benutzen.

• Schraubverbindungen, soweit noch nicht vormontiert, mit beiliegendem Teflon
Band abdichten.



Schlauchenden entgraten, damit die 
Gummidichtungen nicht verschoben werden. 



Die Tassenfüße jeweils mit 
2 starken Kabelbindern 
am Spaltenboden be-
festigen. Dabei darauf 
achten, dass sie nicht vom 
Tassenfuß abrutschen 
können. Für eine optimale 
Stabilität der Tasse einen 
Verschluss rechts und den 
anderen links platzieren. 

Den Schlauch stellenweise mit 
dünnen Kabelbindern am 
Spaltenboden fixieren 



Beim Tassensetzen 
darauf achten dass 
der Verschluss des 
Kabelbinders nicht 

oben auf dem 
Tassenfuß liegt, da 

ansonsten die Tasse 
nicht korrekt 

montiert werden 
kann.  

Die Tasse gerade auf das 
Gewinde setzen und handfest 

einschrauben. Hierzu bitte kein 
Werkzeug (Rohrzange o.ä.) 
benutzen. 



Wird der Schlauch entlang der Stallwand verlegt kann er dort auch mit V2A-Stahl-
Schellen  an der Wand befestigt werden. Wird der Schlauch vor Kopf entlang der 
Sau  verlegt, ist diese Form der Befestigung notwendig (alle 20 – 30 cm) um den 
Schlauch vor Beschädigungen durch die Sau zu schützen. 



Supp-Le-Milk Steuereinheit (vormontiert) 
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Supp-Le-Milk Steuereinheit (vormontiert) 
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Nächste Seite 

B = Befestigunscllips 

V= Steuerventil 

R =Rückschlagventil 
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Supp-Le-Milk Steuereinheit (vormontiert) 
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B = Befestigunscllips 

V= Steuerventil 

R =Rückschlagventil 



Durchsichtiger 

Kontrollschlauch 
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Ü = Kl·ebeverbindung 

Ü = Schraubverbindung 

Durchsichtiger 

Kontrol l.sch la uch 
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S = Schwimmer 
P = Peressigsäure 
D = Durchflussdosierer 
W = Warmwasser 
K = Kaltwasser 
A = Abfluss 

_____ .._ ___ ®=Regelhahn

----A--------------__. 



Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und gutes Gelingen bei 
der Installation der Supp-Le-Mate® Anlage. Bei Fragen 

stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

Visitenkarte 




